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Änderungsantrag zu GSP.I­01

Von Zeile 106 bis 109 einfügen:
(345) Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) soll als Sonderorganisation der VN und als wichtigste
Organisation im Bereich der globalen Gesundheit politisch, finanziell und personell gestärkt werden. Ihre
Aufgabe kann sie nur mit einer ausreichenden Ausstattung und einem starken Mandat ausführen. Dafür
sind deutlich höhere freie Beiträge an die WHO notwendig.

Begründung

Das Problem der WHO, wichtige Aufgaben nur eingeschränkt wahrnehmen zu können, liegt vor allem darin
begründet, dass sie zu wenig projekt-ungebundene Mittel hat. Sie muss nicht nur politisch gestärkt,
sondern in dem Bereich der freien Beiträge finanziell besser ausgestattet und personell verstärkt werden,
damit sie die Erwartungen erfüllen kann, die wir an sie richten.
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